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arquisen- und Storrenfabrik
Storren nach eigenen patentierten bewährten Systemen
für Privat- und Geschäftshäuser, Schulen, Spitäler etc.

Spezialkonstruktion für Bogenfenster, Veranden etc.
Ia. Referenzen von Staat, Gemeinden u. Privaten, vielfach prämiiert.
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Der moderne Wegebau. Ein
Hauptaugenmerk bei der Anlage
von neuen Gärten sollte auf zweckmäßig

angelegte, gut erstellte Wege
gelegt werden, die trotz Kälte,
Tauwetter und lang andauernder Nässe

stets sauber und trocken bleiben und
die lästige Unkrautbildung verhindern.

Die bisherigen Wegebaumethoden

haben nie ganz befriedigt,

und konnte speziell die
Unkrautplage nicht beseitigt werden.
Vor ca. zehn Jahren ist es nach
vielen Versuchen gelungen, das

Teermakadamverfahren, welches im
Straßenbau zuerst verwendet wurde,
auch für den Wegetau für Gärten
und Tennisplätze dienstbar zu
machen. Durch Einbau von fertig
präpariertem Teermakadam (welcher

in Eisenbahnwaggons wie Kies
verfrachtet wird) auf guter Rein-
planie erhält man einen Belag, der
staub- und daher schlammfrei,
sowie von Unkraut nie bewachsen
wird. Um die schwarze Teerfarbe
der fertigen Wegoberfläche zu
verdecken, können die Wege mit fei-
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ZENTRALHEIZUNGEN ALLER SYSTEME, LÜFTUNGS-, 1

1 WARMWASSERBEREITUNGS- & SANITÄRE ANLAGEN
FÜR WOHNHÄUSER, VILLEN, HOTELS, SCHULHÄUSER, SPITÄLER UND FABRIKEN §

| AUSZEICHNUNG AN DER SCHWEIZ. LANDESAUSSTELLUNG, BERN: GOLDENE MEDAILLE |
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A. & R. Wiedemar, Bern
Spezialfabrik für Kassen- und Tresor-Bau

Bestbewährte Systeme, moderne Einrichtungen
Gegr. 1862 / Goldene Medaille S.L.A.B. 1914 / Gegr. 1862
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nem Gartenkies oder Sand
überstreut werden. Der Teermakadam-
belag kann mit Fuhrwerken,
Automobilen ohne Schaden befahren
werden und ist gegen Witterungseinflüsse

unempfindlich; es bestehen

Beläge, welche vor ca. zehn
Jahren eingebaut wurden, welche
bis heute trotz stärkster Beanspruchung

nur unmerklich gelitten
haben. Die Anlagekosten der Teer-
makadamwege sind nicht viel höher
als für gewöhnliche gute Wege,
jedoch werden die Anlagekosten rasch
durch Ersparnisse am Unterhalt
kompensiert, was bei gewöhnlichen
Wegebauten nicht der Fall ist. Da
derartige Wege infolge der
Teerbeschlagnahme in den letzten Jahren
nicht mehrausgeführt werden konnten,

ist das Verfahren wiederum
etwas in Vergessenheit geraten.
Heute sind alle Einschränkungen
aufgehoben, so daß die Anlage von
Teermakadamwegen wieder möglich

ist.
Nähere Auskunft erteilen die

Teermakadamwerke A.-G., Basel.
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Schlösser u. Besdiläge
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Benötigen Sie

TAPETEN?
Die Sirma

F. Genoud & Ci£ in Bern
Speictjergajje 12, gegenüber ber ßauptpoft, bietet Ifjnen
bervorragenbefluswabl. Oröfetes Cager
am piatj Bern. Verlangen Sie unjere (Dufter, telepl).3578.
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A-.G. BIEL
EISEN &. STAHL

BLANK S. PRÄZIS GEZOGEN, RUND, VIERKANT,SECHSKANT & ANDERE PROFILE
SPEZIALQUALITÄTEN FÜR SCHRAUBENF6BRIKATIQN U FACONPREHEREI
BLANKE .STAHLWELLEN KOMPRIMIERT ODER ABGEDREHT

blankgewalztes BANDEISEN &. BANDSTAHL
BIS ZU 300"Km breite:

VERPACKUNGS-BANDEISEN
GROSSE.R AU'iHtLLUNGSPR.E.IS SCHWEIZ.LANDE.! AUSSTELLUNG BERN 1914
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